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Höhenbezug: OFF EG (Neubau)  ± 0,00 = 5,77m DHHN2016

Fassadenschnitt F-F und Detail Pfosten-Riegel-Fassade 
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Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt
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Übersichtsplan 

PLANSTAND/ LEISTUNGSPHASE

30312 Universitätsmedizin Greifswald
Fleischmannstraße 7, 17489 Greifswald

Gebäude 5332 30312 E9 0001

- -

Universitätsmedizin Greifswald,
Umbau der Alten Mensa zu einem Digitalen Bildungszentrum

Tel.:  0385 / 588 87702
Fax.: 0385 / 588 87703

poststelle@hgw.sbl-mv.de
Am Gorzberg, Haus 8
D-17489 Greifswald

Ausführungsplanung

Dieser Plan wurde auf Basis der Bestandsaufnahme der atecplan Ingenierbüro GmbH vom Okt. 2023 erstellt, ergänzt durch ein örtliches 
Aufmaß des Architekten.
Durch das Vermessungsbüro MAB Vermessung Vorpommern wurden im Jan. 2024 die Geländehöhen sowie die OKFF am Eingang im 
Höhensystem DHHN2016 aufgemessen.

Bei weiterführenden Baumaßnahem sind alle Maße im Zuge der weiteren Planung und Ausführung verantwortlich zu prüfen!
Alle Maße an vorhandenen Bauteilen beziehen sich auf die Außenkante Putz bzw. Bekleidung.
Die Maße neuer Wände, Öffnungen etc. erfolgen als Rohbaubemaßung.

Höhenangaben Öffnungen bezogen auf OFF-Neubau.

ZUR AUSFÜHRUNG FREIGEGEBEN
Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt
Greifswald
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Alle Maße sind vor Ort eigenverantwortlich zu prüfen!

Tel.:  0385 / 588 87702
Fax.: 0385 / 588 87703

poststelle@hgw.sbl-mv.de
Am Gorzberg, Haus 8
D-17489 Greifswald
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Ringerder
Einbau durch Elektrogewerk

Attikaaufbau:
- 3 mm Aluminium-Blechabdeckung 
  auf Rillenverbinder aus Alu-Blech
- Winkelhalter mit Gefälle
  Abstand 60 cm
- hochgeführte Dachabdichtung

PU-Dämmkeil
10 x 10 cm

Arbeitsraumverfüllung im 
nichtüberbauten Bereich mit
verdichtungsfähigen 
Erdbaustoffen Dpr = 97%

Entwässerungsrinne
(Gewerk Außenanlagen)

Dachaufbau 1: 
Hauptdach

Türanschluss Detail PRF 01-U1
siehe Plan D011

barrierefreie Türschwelle,
Alukantteil
(Gewerk Metallfassade)

23 cm Fußbodenaufbau neu: Lehrraum
(Nutzlast 3,0 kN/m² / 4,0 kN)
- 5 mm Kautschukbelag 
- 85 mm schwimmender Heizestrich nach
  DIN 18560/2 CT-F5-S85/H65
- 0,2 mm PE-Folie
- 30 mm EPS-Trittschalldämmung
  EPS 040 DES sg n. EN 13163 (CP 2, SD 20)
- 100 mm EPS-Wärmedämmung
  EPS 035 DEO dm n. EN 13163
- 1 cm Abdichtung nach DIN 18533
  gegen Bodenfeuchte W1.1-E

Pfosten-Riegel-Fassade
mit in Riegel integrierter Abdunklung
U-Wert Fassade = 1,2 W/m2K
g-Wert Verglasung 0,50
Rwr = 38 dB ( im eingebauten Zustand)

Einsatztürelement Aluminiumprofil:
Tür mit 2-fach Verglasung
(innere und äußere Scheibe VSG)
U-Wert Tür = 1,3 W/m2K
Abdunktungsrollo in Glasleiste integriert

Hinterlüftete Fassadenkonstruktion:
- 180 mm mineralische Wärmedämmung
  hydrophobiert, vlieskaschiert
  gem. DIN EN 13162; A1 n. DIN 4102;
  WLG 035 WAB n. DIN 4108-10
- 52 mm Luftschicht
- senkrechte Tragkonstruktion aus
  Aluminium-Profilen (T- oder L-Profile, 
  geschwärzt im sichtbaren Bereich)
  mit Edelstahlwandböcken
  auf 6 mm Thermostopunterlage 
  befestigt;
- 8 mm Faserzementplatten mit 
  1 cm Fuge mit Fugenhinterlegung

Detail Attika PRF 01-O1
siehe Plan D011 

Bodenplatte aus 20 cm
Beton (Bestand)

Stahlbeton-Binder
Achsabstand ca. 600 cm
(Bestand)

Stahlbeton-
Stütze 50/30
(Bestand)

Rippendeckenplatte
(Bestand)

Abbruch bestehender Fußbodenaufbau

Abbruch Betonsockel
bis OG-Sohle

Einsatzfenster Lamellenfenster
mit 3-fach Isolierglas, als Klappfenster 
nach außen
U-Wert Fenster = 1,25 W/m2K
freie Öffnungsfläche mind. 1,24 m² 
(im oberen Raumdrittel)

Gefä l le  2 ,3%

Verbundpaneel mit
ESG 8 mm emailliert

OKG Bestand

GrundwasserFassadenschnitt F- F
Pfosten-Riegel-Fassade (PRF)
M 1:25

Randträger zur Abfangung 
der Fassade U 160 (liegend) 
gem. Statik

abgehängte Unterdecke 
D= 79,5 mm; Metalltragkonstruktion 
aus CD60/27-Tragprofil a= 333 mm und 
UA50/40-Grundprofil a= 800 mm, 
Beplankung mit 12,5 mm Akustikplatten, 
20 mm folienverpackte Mineralwolleauflage

Abhängung mit 
Abhängesystem 
in Plattenfugen 
der Massivdecke

Beachte Eindichtung 
des Anschlusses der PR-Fassade 
an Blitzschutzanlage
(Abstimmung zw. Dachdecker, 
Metallbau und Elektro)

Abdeckung der Pfosten mit 
145 mm tiefen Deckschalen

Fassadenlisenenprofil
oben mit Deckel schließen

2 cm offene Fuge

Fachwerkträger:
Obergurt HEB 160
Untergurt HEB 100
Diagonalen HEB 100

ACHTUNG
Die Aluminium-Glas-Fassade ist 
blitzstromtragfähig auszubilden!

äußere Abdichtung mit 2K-mineralischer
Dichtungsschlämme (MDK/PMBC)
n. DIN 18533
Wassereinwirkungsklasse W1.1-E/W4-E
120 mm Perimeterdämmung n.
EN 13163 EPS (WLG 035)
Anwendungsgebiet PW-dh
nach DIN 4108-10

Kassettenrollo
mit seitl. Führungsschienen
Motor 24 Volt
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RÖ 30/30 in 
Unterdecke
Klemmstelle 
RWA-Antriebe

RÖ 30/30 in 
Unterdecke
Klemmstelle 
RWA-Antriebe

RÖ 30/30 in 
Unterdecke
Klemmstelle 
RWA-Antriebe

Stütze HEB140 gem. Statik
mit Fussplatte 200x200x10mm
mit 2 FAZ II Plus 12/10 
Kopfanschluss an Fachwerkträger

Oberlicht RWA-
Lamellenfenster

Klappe nach außen

Wandverjüngung:
beidseitige Beplankung aus
12,5 mm Silentboard und
2 mm verz. Stahlblech
20 mm Mineralwolle TP 120 A
Anschluss an Pfosten/Wand mit
2x L 13/30/08 mm
(Schalldämmmaß Rwp >52 dB)

Detailgrundriss
Pfosten-Riegel-Fassade - PRF 01
M 1:25

Detail Anschluss PRF 01-S1
siehe Plan D011

Detail Anschluss PRF 01-S2
siehe Plan D011 

D0
01

D0
01

Detail Anschluss PRF 01-WV
siehe Plan D011

Bekleidung 2x12,5 mm
Restquerschnitt mit 
Mineralwolle ausstofpen

Wandverjüngung:
beidseitige Beplankung aus
12,5 mm Silentboard und
2 mm verz. Stahlblech
20 mm Mineralwolle TP 120 A
Anschluss an Pfosten/Wand mit
2x L 13/30/08 mm
(Schalldämmmaß Rwp >52 dB)

Bekleidung 2x12,5 mm
Restquerschnitt mit 
Mineralwolle ausstofpen

Bekleidung 2x12,5 mm

Abdeckung der Pfosten mit 145 mm Deckschalen

Rettungsfenstertür  
mit barrierefreier Bodenschwelle
und Fensterwächter

Notausgangstür mit
barrierefreier Bodenschwelle
und Fluchttürsteuerung

Oberlicht RWA-
Lamellenfenster

Klappe nach außen

Oberlicht RWA-
Lamellenfenster

Klappe nach außen

Oberlicht RWA-
Lamellenfenster

Klappe nach außenOberlicht RWA-
Lamellenfenster

Klappe nach außen

Oberlicht RWA-
Lamellenfenster

Klappe nach außen

Pfosten und Riegel 
im Anschlussbereich 
füllen

Mobile TrennwandMobile Trennwand

UPE 240 gem. Statik 
als Halterung für Wandende

Stütze HEB140 gem. Statik
mit Fussplatte 200x200x10mm
mit 2 FAZ II Plus 12/10 
Kopfanschluss an Fachwerkträger

E.04-AT02-L

E.03-FT 01-R E.03-FT 01-L E.05-FT 01-R E.05-FT 01-L

Gangflügel

Die PRF ist mit einer profilintegrierten Abdunklungsanlage
auszurüsten. Im Bereich der Öffnungselemente sind  
Kassettenrollos in die Ebene der Glasdeckleisten zu integrieren. 

RÖ 30/30 in 
Unterdecke
Klemmstelle 
RWA-Antriebe

Träger U160-liegend
zur Abfangung der PRF
OK +4,95

Träger U160-liegend
zur Abfangung der PRF
OK +4,95

RÖ 30/30 in 
Unterdecke
Klemmstelle 
RWA-Antriebe

RÖ 30/30 in 
Unterdecke
Klemmstelle 
RWA-Antriebe

Bereich 1 Bereich 2

Montage Aktoren und Motor-
steuergerät für Bereich 1
in bauseitigen Klemmkasten 
an Stütze in Achse 1 durch 
Gewerk Metallbau und 
Montage von 2 Stück KMX-
Tastern zur Funktionprüfung 
für Verdunklung Bereich 1 
(Lehrraum 1 und 2)

Montage Aktoren und Motor-
steuergerät für Bereich 2
in bauseitigen Klemmkasten 
an Stütze in Achse 6 durch 
Gewerk Metallbau und 
Montage von 2 Stück KMX-
Tastern zur Funktionprüfung 
für Verdunklung Bereich 2 
(Lehrraum 2 und 3)Rettungsfenstertür  

mit barrierefreier Bodenschwelle
und Fensterwächter

Rettungsfenstertür  
mit barrierefreier Bodenschwelle
und Fensterwächter

Rettungsfenstertür  
mit barrierefreier Bodenschwelle
und Fensterwächter
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Paneelfeld, emailiert

Detailansicht
Pfosten-Riegel-Fassade - PRF 01
M 1:25

Fassade
Anschlussstelle an
Ringerder 
(Lasche durch 
Gew. Metallbau)

Fassade
Anschlussstelle an
Ringerder 
(Lasche durch 
Gew. Metallbau)

LED profilintegriert
in Alu-Deckschale
(LightSkin o.glw.)

G1a = bodentiefe Verglasung
- 2- fach Isolierverglasung
- innen VSG, außen VSG
- g-Wert <= 0,50
- Rw,r = 38 dB
- Uw-Wert Fassade = 1,2 W/m²K

G2 = Verglasung Oberlichter
- 3- fach Isolierverglasung
- innen Float, außen Float
- g-Wert <= 0,50
- Rw,r = 38 dB
- Uw-Wert Fassade = 1,2 W/m²K

G3 = bodentiefe Verglasung, 
absturzsichernd nach DIN 18008-4
- 3- fach Isolierverglasung
- innen VSG, außen VSG
- g-Wert <= 0,50
- Rw,r = 38 dB
- Uw-Wert Fassade = 1,2 W/m²K

G1a G1 G1 G1 G1 G1 G1 G1 G1 G1 G1 G1 G1

G2 G2 G2 G2 G2 G2 G2 G2 G2 G2 G2 G2G2G2G2G2G2

PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1 PF1

G2

Einsatzfenster Lamellenfenster
mit 3-fach Isolierglas, als Klappfenster 
nach außen öffnend
U-Wert Fenster = 1,25 W/m2K
Lamellenfenster als Rauch- und 
Wärmeabzug
freie Öffnungsfläche mind. 1,24 m² 
(im oberen Raumdrittel)

aufgesetztes Profil

G1 = bodentiefe Verglasung
- 3- fach Isolierverglasung
- innen VSG, außen VSG
- g-Wert <= 0,50
- Rw,r = 38 dB
- Uw-Wert Fassade = 1,2 W/m²K

G1a G1a G1a G1a G1a

Verdunklungsrollo innen
systemintegriert
(System Integralmaster)

Verdunklungsrollo als 
Kassettenrollo mit 
seitlichen Führungs-
schieneninnen aufgesetzt 
in Glaslaeistenebene bzw. 
auf des Pfostenprofil 

Verdunklungsanlage innen mit 
motorischem Antrieb

PF1 = Verbundpaneel
- außen ESG emailliert 
  Delogcolor (farblich auf die 
  Isolierverglasung abgestimmt; 
  Abstimmung mit Bauleitung)
- 40 mm Dämmkern aus 
  Mineralwolle
- innen 2 mm Aluminiumblech
- zusätzlich Mineralwolle in 
  Pfostentiefe
- 2 mm Aluminiumblech, innen in 
  Fensterfarbe
- Rw,r = 38 dB
- Uw-Wert = 1,20 W/m²K

3 4 52

Notausgangstür,
mit barrierefreier Türschwelle

Notausgangsfenstertür,
mit barrierefreier 
Schwelle

Notausgangsfenstertür,
mit barrierefreier 
Schwelle

OKG Neu

Notausgangsfenstertür,
mit barrierefreier 
Schwelle

Notausgangsfenstertür,
mit barrierefreier 
Schwelle

3,70

Die RWA-Zentrale wird im Raum E.04 in Achse B 
montiert. Montage der Zentrale und die Kabelver-
legung von den Unterverterverteilungen zur Zentrale 
erfolgen vom Elektrogewerk.)
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